seit 1959

Richard Wagner

Konformitatserklarungen & Produktspezifikationen
im Rahmen der PPWR-Verordnung fiir den Lieferanten

Sudwestkarton

Die Richard Wagner GmbH + Co. KG stellt Ihnen hiermit Dokumente des Lieferanten
Studwestkarton zur Verfligung, welche im Rahmen der EU-Verordnung (EU) 2025/40 tber
Verpackungen und Verpackungsabfille (PPWR) benétigt werden.

Die enthaltenen Unterlagen wurden vom jeweiligen Lieferanten bereitgestellt und von uns
zur Dokumentation und Nachweisfiihrung zusammengestellt. Die technische Verantwortung
fir die bereitgestellten Produkt- und Konformitatsinformationen liegt ausschlielich beim
jeweiligen Lieferanten.

Bitte bewahren Sie diese Dokumente sorgfaltig auf oder leiten Sie diese an die zustandige
Behorde weiter, welche die Unterlagen angefordert hat.

Diese Dokumente sind vertraulich zu behandeln. Sie sind nur fir interne Zwecke sowie zur
Vorlage im Rahmen der gesetzlichen Nachweispflichten bestimmt.

Bei Riickfragen melden Sie sich bitte unter 06731 96620 oder schreiben Sie eine Mail an
info@wagner-alzey.de.

Richard Wagner GmbH + Co. KG Telefon: 067 31 /96 62 - 0 info@wagner-alzey.de
Albiger StraBe 17 - 55232 Alzey/ Rhh. Telefax: 0 67 31/ 96 62 - 62 www.wagner-alzey.de
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Panther Packaging GmbH & Co. KG - Postfach 2154 - 25437 Tomesch

Richard Wagner GmbH & Co KG Telefon  +49 4122 501-108

Herrn Christian Steppachel Fax +49 4122 501-119

Albiger Str. 17 anne.brenzinger@panther-packaging.de
55232 Alzey

Tornesch, den 27. Mai 2026

Bestimmungen fiir Verpackungen und Displays
Verordnung tiber Verpackungen und Verpackungsabfalle -
Packaging and Packaging Waste Regulation (PPWR)

Sehr geehrter Herr Steppachel,

unsere Tochtergesellschaft Siidwestkarton GmbH & Co. KG in lllingen hat lhre Anfrage an uns weitergeleitet be-
ziglich der Verordnung (EU) 2025/40 des Européischen Parlaments vom 19. Dezember 2024 (iber Verpackungen
und Verpackungsabfélle, zur Anderung der Verordnung (EU) 2019/1020 und der Richtlinie (EU) 2019/904 sowie zur
Aufhebung der Richtlinie 94/62/EG.

Der Erzeugerbegriff bezieht sich immer auf einen einzelnen Akteur in der Wertschdpfungskette und umfasst in den
meisten Féllen den Markeninhaber, in dessen Namen oder Auftrag die Verpackung hergestellt wird. MaRgebliches
Entscheidungskriterium ist, wer die finale Entscheidungsmacht tber die Gestaltung der Verpackung hat. In der Re-
gel ist dies der Markeninhaber, der sein Produkt damit verpackt. Im PPWR-Kontext wird der Erzeuger oft synonym
als Hersteller bezeichnet. Folglich ist der Markeninhaber rechtlich fiir die Einhaltung der Vorgaben aus den Artikeln
5 bis 12 verantwortlich und muss die Konformitétserklarung erstellen, unterzeichnen und vorhalten. Dies ist mithilfe
des Konformitatsbewertungsverfahren nach Art. 38 mit Anhang VII durchzufiihren und mit einer technischen Doku-
mentation zu unterstitzen (Art. 15 (2)). Dies bedeutet, dass Sie als unser Kunde als Erzeuger und wir als Ihr Liefe-
rant agieren, da wir auf lhre Bestellung produzieren.

Als Ihr Lieferant stellen wir Ihnen sehr gerne die notwendigen Informationen fiir die technische Dokumentation sowie
die Durchfihrung der Konformitatsbewertung bereit. Die Verantwortung zur Durchfiihrung des Bewertungsverfah-
rens und zur Erklarung der Konformitat kénnen wir lhnen leider nicht abnehmen. Die rechtliche Verantwortung dafir
obliegt ausschlieRlich lhnen.

Zur weiteren Erlduterung folgt eine kurze Zusammenfassung der angesprochenen Artikel 5 bis 12, sowie Artikel 15,
welche durch die Konformitatserkl&rung bestatigt werden missen:

» Artikel 5 (gilt ab 12.08.2026): Anforderungen fiir Stoffe in Verpackungen, bezieht sich auf das Vorhandensein
besorgniserregender Stoffe, wie PFAS und Schwermetalle in Ihren Verpackungen. Im Anhang finden Sie ein
Rundschreiben des Verbands der Wellpappen-Industrie (VDW) zur Untersuchung des Schwermetallgehalts
in Wellpappe. Das Probenmaterial enthalt die gédngigen Wellpappen-Rohpapiere, sowohl bedruckt wie unbe-
druckt, also Papiersorten, die auch an Sie geliefert werden. Es werden Bestimmungen auf Schwermetalle
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Cd (Cadmium), Pb (Blei), Chrom VI, Hg (Quecksilber) durchgefiihrt. Die letzte Probe durch den VDW zeigte
folgende Ergebnisse: Cadmium und Quecksilber liegen bei allen Proben unter deren Bestimmungsgrenzen
(Cd: 0,5 mg/kg, Hg: 0,25 mg/kg). Die Gehalte von Blei und Chrom VI sind bei allen Proben < 6 mg/kg. Somit
werden alle Grenzwerte eingehalten. In den Priifungen des VDW der letzten 30 Jahre mit einem Anteil von
90% Recycling-Papier konnte noch keine Grenzwertiiberschreitung festgestellt werden. In unseren Produk-
ten werden keine perfluorierten und polyfluorierten Alkylsubstanzen (PFAS) hinzugefiigt. Eine ,Nicht-Nach-
weisbarkeit‘ von diversen Substanzen kann nicht bestétigt werden, da beim heutigen technischen Stand der
Analytik auch geringste Mengen bzw. Spuren von Inhaltsstoffen bzw. Verunreinigungen nachgewiesen wer-
den kénnen. Bedingt durch den Einsatz von Altpapier kénnen diese Substanzen in Analysen nachgewiesen
werden, obwohl wir sie in unserem Produktionsprozess nicht einsetzen. Aktuell gibt es keine mit den Unter-
suchungen der Schwermetalle vergleichbaren Prifungsergebnisse zu PFAS. Sofern Sie die von uns geliefer-
ten Verpackungen aus Wellpappe nicht als Lebensmittelbedarfsgegenstande einsetzen, ist der Grenzwert
der PFAS aus der PPWR nicht relevant.

Artikel 6 (gilt ab 12.08.2026): Recyclingfahige Verpackungen, bezieht sich auf die Recyclingfahigkeit lhrer
Verpackungen. Dadurch, dass die von uns gelieferten Verpackungen aus nachwachsenden und recyclingfa-
higen Wellpappen-Rohpapieren unter héchstméglichem Einsatz von altpapierhaltigen Rohstoffen hergestellt
werden, sind diese vollumfanglich recyclebar. Mit den FSC®-Zertifizierungen (Forest Stewardship Council®)
bietet Panther den Kunden die Mdglichkeit, ihrerseits mit FSC®-zertifizierten Materialien 6kologisch verant-
wortungsvolles Handeln zu dokumentieren. Das Packmittel Wellpappe ist entsprechend EN 13429 wieder
verwendbar, EN 13430 stofflich verwertbar/recycelfahig, EN 13431 energetisch verwertbar und EN 13432
kompostierbar. Die produktionsbedingten Wellpappenabfalle gehen ausnahmslos entsprechend EN 13430 in
die stoffliche Verwertung, werden also recycelt und dem Stoffkreislauf wieder zugefiihrt.

Artikel 7 (gilt ab 01.01.2030): Mindestrezyklatanteil in Kunststoffverpackungen, ist fir Sie und uns nicht rele-
vant, da die von uns gelieferten Verpackungen aus Wellpappe hergestellt sind.

Artikel 8 (Wirkungszeitpunkt unklar): Biobasierte Rohstoffe in Kunststoffverpackungen, ist fiir Sie und uns
nicht relevant, da die von uns gelieferten Verpackungen aus Wellpappe hergestellt sind.

Artikel 9 (gilt ab 12.02.2028): Kompostierbare Verpackungen, ist fir Sie und uns nicht relevant, da die von
uns gelieferten Verpackungen aus Wellpappe hergestellt sind und keinen direkten Zusammenhang zu Bioab-
fallen haben, da Wellpappenverpackungen in der Regel wieder in den Stoffkreislauf zuriickgeflihrt werden.
Das Packmittel Wellpappe ist entsprechend EN 13429 wieder verwendbar, EN 13430 stofflich verwertbar/re-
cycelfahig, EN 13431 energetisch verwertbar und EN 13432 kompostierbar.

Artikel 10 (gilt ab 01.01.2030): Minimierung von Verpackungen, bezieht sich auf die Gestaltung der Verpa-
ckung, so dass ihr Gewicht und ihr Volumen unter Berticksichtigung von Form und Material auf das zur Ge-
wahrleistung ihrer Funktionsfahigkeit erforderliche MindestmaR reduziert ist. Fir dies ist der Erzeuger zustan-
dig. Gern beraten wir Sie diesbezlglich bei der optimalen zukinftigen Gestaltung lhrer Verpackungen aus
Wellpappe.

Artikel 11 (gilt fur alle Verpackungen, die nach dem 11.02.2025 in Umlauf gebracht wurden): alle nach dem
genannten Datum in den Verkehr gebrachten Verpackungen missen Auflagen zur Wiederverwendbarkeit
erfiillen. Da die von uns gelieferten Verpackungen aus Wellpappe hergestellt werden, erfiillen lhre Verpa-
ckungen dies.
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+  Artikel 12 (gilt ab 12.08.2028): Kennzeichnung von in Verkehr gebrachten Verpackungen mit einer harmoni-
sierten Kennzeichnung versehen, die Angaben Uber die Materialzusammensetzung enthalt, um den Verbrau-
chern das Sortieren zu erleichtern. Die Kennzeichnung beruht auf Piktogrammen.

 Artikel 15:; Bezieht sich auf alle Pflichten, welche dem Erzeuger durch die PPWR rechtlich zugetragen wer-
den. Somit dlirfen nur Verpackungen in Verkehr gebracht werden, die den Anforderungen, die in oder gemaf
den Artikeln 5 bis 12 festgelegt sind, entsprechen. Bevor der Erzeuger Verpackungen in Verkehr bringt, fihrt
er das Konformitatsbewertungsverfahren gemaR Artikel 38 durch und erstellt die in Anhang VII der PPWR
genannte technische Dokumentation. Der Erzeuger bewahrt die in Anhang VIl der PPWR genannte techni-
sche Dokumentation und die EU-Konformitatserklarung auf. Die Erzeuger gewahrleisten durch geeignete
Verfahren, dass bei Serienfertigung von Verpackungen stets Konformitat mit dieser Verordnung sichergestellt
ist.
Der Erzeuger gewahrleistet, dass alle Verpackungen eine Typen-, Chargen- oder Seriennummer oder ein
anderes Kennzeichen zu ihrer Identifikation tragen oder, falls dies aufgrund der GréRe oder Art der Verpa-
ckungen nicht moglich ist, dass die erforderlichen Informationen in den dem verpackten Produkt beigefiigten
Unterlagen angegeben werden. Der Erzeuger gibt auf der Verpackung oder auf einem QR-Code oder einem
anderen Datentrager seinen Namen, seinen eingetragenen Handelsnamen oder seine eingetragene Han-
delsmarke sowie seine Postanschrift und gegebenenfalls elektronische Kommunikationsmittel an, (iber die er
erreicht werden kann.

Wenn Sie noch weitere Informationen wiinschen oder Fragen haben, stehen wir lhnen jederzeit zur Verfligung.

Mit freundlichen_GriiRen

'@ i vfﬁ(\' /63#\(:\\

. Hilmer r?{inger
/
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European Pallet Association e.V.

Information Hamborner StraBRe 55
g 40472 Dusseldorf
fir die Germany

Verwender von EPAL Europaletten:
Tel: +49 211 98 480 48 - 0

info@epal-pallets.org
PPWR-Konformitat von EPAL Europaletten www.epal.eu

25. Juli 2025

Konformitdt von EPAL Europaletten
mit den Bestimmungen der Verordnung (EU) 2025 (40) vom 19.12.2024
liber Verpackungen und Verpackungsabfille (Packaging and packaging waste regulation — PPWR)

Konformitatserklarung gemaf Art. 39 PPWR in Verbindung mit Anhang VIl und VIl PPWR

EPAL Europaletten erfiillen die Anforderungen der PPWR an wiederverwendbare Transportverpackungen.
Die PPWR-Konformitat von EPAL Europaletten wird mit der EU-Konformitatserklarung gemald Art. 39 PPWR in
Verbindung mit Anhang VIl der PPWR nachgewiesen werden.

= EPAL Europaletten sind wiederverwendbare Transportverpackungen gemaR den Bestimmungen der PPWR.
Sie erfillen die Anforderungen gemaR Art. 11 Abs. 1 PPWR und Art. 29 Abs. 1 bis 3 PPWR und entsprechen
der Norm EN 13429:2004 (Verpackung — Wiederverwendung).

= Der offene EPAL-Palettenpool ist ein Wiederverwendungssystem gemaR Art. 29 Abs. 1 PPWR.
Der Verband EPAL und der von EPAL organisierte EPAL-Palettenpool erfiillen die Anforderungen an
Wiederverwendungssysteme in der Form eines offenen Kreislaufsystems gemaR Anhang VI, Teil A, Ziffer 1
und 3 der PPWR.

= EPAL Europaletten erfillen die Anforderungen an die Recyclingfahigkeit von Verpackungen gemaR Art. 6 Abs.
1 und 2 PPWR. Samtliche Bauteile von EPAL Europaletten (Holzbretter, Holzklotze oder Kl6tze aus
Holzwerkstoff sowie Stahlnédgel) kdnnen zu 100 % recycelt werden.

= Die PPWR-Konformitdt von EPAL Europaletten wird durch die Standardisierung der EPAL und durch die
standige Qualitatssicherung der EPAL gewahrleistet und dokumentiert, bestehend wu.a. aus der
Selbstkontrolle der Hersteller von EPAL Europaletten und der regelméaRigen Fremdiberwachung durch die
Prifgesellschaften und die Prifinstitute der EPAL. Die Priifgesellschaften der EPAL fiihren jahrlich ca. 25.000
Prifungen der Qualitdt von EPAL Europaletten durch.

Presidents: Dirk Hoferer, Jarek Macigzek (Chairmen of the Board) EPAL is a registered trademark of
District Court Dusseldorf - VR 11386 « VAT no: DE 813 736 477 % European Pallet Association e. V.

Bank: VR Bank eG « IBAN: DEO5 3056 0548 0415 2020 16 « SWIFT-BIC: GENODEDINLD
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EPAL Europaletten erfiillen damit alle Anforderungen der PPWR an Verpackungen.

Anders als Einwegpaletten und Paletten anderer Anbieter knnen EPAL Europaletten uneingeschrankt in allen
nationalen und internationalen Lieferketten und in der Intralogistik von Unternehmen eingesetzt werden. Mit
dem Einsatz von EPAL Europaletten kdnnen Unternehmen die in Art. 29 Abs. 1-3 PPWR geregelten
Wiederverwendungsziele erfillen.

Die PPWR-Konformitdt von Verpackungen wie EPAL Europaletten wird ab dem Beginn der Anwendung der PPWR
am 12.08.2026 durch die EU-Konformitatserklarung gemafd Art. 39 PPWR in Verbindung mit Anhang VIl und VIII
PPWR nachgewiesen.

GemaR Art. 39 PPWR muss der Erzeuger von Verpackungen mit einer EU-Konformitatserklarung gemaR Anhang
VIII der PPWR nachweisen, dass die Verpackung die Anforderungen gemafR Art. 5 bis 12 PPWR erfillt. Die
Bewertung der Konformitat muss auf einem Verfahren zur Bewertung der Konformitat gemaR Anhang VIII der
PPWR beruhen und eine Technische Dokumentation der Verpackung beinhalten.

EPAL hat bereits jetzt zum Nachweis der PPWR-Konformitat von EPAL Europaletten das EPAL-Musterformular
,EU-Konformitétserkldrung fiir EPAL Europaletten gemdfs Art. 39 PPWR in Verbindung mit Anhang VI
PPWR* entwickelt. Darin wird die PPWR-Konformitdt von EPAL Europaletten im Einzelnen erklart und
dokumentiert. Da die mit der PPWR verbundenen Verpflichtungen noch nicht abschliefend geklart sind, handelt
es sich bei der Erklarung derzeit nur um einen Entwurf. Das EPAL-Musterformular wird in den kommenden
Monaten kontinuierlich an die Anderungen und Prézisierungen der PPWR durch delegierte Rechtsakte der EU-
Kommission angepasst.

Ab dem Beginn der Anwendung der PPWR am 12.08.2026 werden die Hersteller von EPAL Europaletten die
PPWR-Konformitat von EPAL Europaletten mit einer EU-Konformitatserklarung nachweisen, die hinsichtlich
Inhalt und Struktur dem EPAL-Musterformular in der dann aktualisierten Fassung entspricht.

EPAL wird den Inhalt des Formulars als herstellerunabhangige EU-Konformitatserklarung fiir EPAL Europaletten
mittels QR-Code in allen Sprachen der EU-Mitgliedsstaaten zur Verfligung stellen.

Dusseldorf, 25. Juli 2025

Bernd Dorre
CEO und Syndikus-Rechtsanwalt der EPAL

Anhang: EPAL-Musterformular — EU-Erklarung der PPWR-Konformitat fir EPAL Europaletten
gemaR Art. 39 PPWR in Verbindung mit Anhang VIIl PPWR

PPWR-Konformitdt von EPAL Europaletten 2



EU-Konformitédtserklarung (PPWR)
THE OPEN PALLET POOL. gemaR Art. 39 PPWR

fiir EPAL Europaletten

European Pallet Association e.V.

EPAL-Musterformular Hamborner StraBe 55
o 40472 Dusseldorf

EU-Erkldarung der PPWR-Konformitat fiir EPAL Europaletten Germany

gemaR Art. 39 PPWR in Verbindung mit Anhang VIIl PPWR Sl 51 BB

Version: 1.1 (Juli 2025) info@epal-pallets.org
www.epal.eu

Hinweis:

Das vorliegende Musterformular der EU-Konformitatserklarung fiir EPAL Europaletten ist ein Entwurf und basiert auf der
Rechtslage im Juli 2025. Es steht unter dem Vorbehalt der Anderung der Rechtslage durch zukiinftige EU-Ausfiihrungsgesetze
(delegierte Rechtsakte) und die Ausfihrungsbestimmungen der EU-Kommission. EPAL wird das Musterformular
kontinuierlich an die Entwicklung der delegierten Rechtsakte und der Ausfiihrungsbestimmungen anpassen, soweit diese die
EU-Konformitatserklarung und die darin nachzuweisenden Anforderungen betreffen. Rechtzeitig vor dem Beginn der Pflicht
zur Vorlage von EU-Konformitatserklarungen fiir die PPWR-Konformitdt von Verpackungen gemaR Art. 39 PPWR am 12.
August 2026 wird EPAL die finale Version des Musterformulars veroffentlichen.

1 EPAL-Konformitatserklarung Nr. 1:  EPAL Europaletten
Die Konformitatserklarung gilt flir EPAL Europaletten (EPAL1-Paletten).
EPAL Europaletten sind Flachpaletten aus Holz mit den Abmessungen 1.200 mm x 800 mm x 144 mm (B/L/H).

2 Name und Anschrift des Erzeugers der Verpackung (EPAL Europalette)
Erzeuger der Verpackung (Hersteller der EPAL Europaletten) ist folgendes Unternehmen, das von der EPAL zur
Produktion von EPAL Europaletten zugelassen ist:

............................. (ab August 2026: Name und Adresse des Herstellers der Verpackung)

3 Verantwortliche Organisation fiir die normierten Spezifikationen der Verpackung (EPAL Europalette)

Die normierten Spezifikationen der Verpackung (EPAL Europalette) werden geregelt von:

European Pallet Association e.V. (EPAL)
Hamborner Str. 55, 40472 Disseldorf (Deutschland)
Tel: +49 211 98 480 480 — E-Mail: info@epal-pallets.org

Der offene EPAL-Palettenpool ist ein Wiederverwendungssystem gemaf Art. 29 Abs. 1 PPWR.

Der Verband EPAL und der von EPAL organisierte EPAL-Palettenpool erfiillen alle Anforderungen an
Wiederverwendungssysteme in der Form eines offenen Kreislaufsystems gemalR Anhang VI, Teil A, Ziffer 1 und 3 der
PPWR.

4 Verantwortung des Herstellers der Verpackung (EPAL Europalette) fir die Richtigkeit der
Konformitatserklarung

Der in Ziffer 2 genannte Erzeuger der Verpackung (Hersteller der EPAL Europaletten) tragt die alleinige Verantwortung
fur die Konformitdt der konkret zu bewertenden EPAL Europaletten mit den Regelungen der PPWR und den
Spezifikationen der EPAL.

Presidents: Dirk Hoferer, Jarek Macigzek (Chairmen of the Board) EPAL is a registered trademark of
District Court Dusseldorf - VR 11386 « VAT no: DE 813 736 477 % European Pallet Association e. V.

Bank: VR Bank eG « IBAN: DEO5 3056 0548 0415 2020 16 « SWIFT-BIC: GENODEDINLD
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5 Gegenstand und Beschreibung der Verpackung (EPAL Europalette)
EPAL Europaletten besitzen folgende wesentliche Eigenschaften:

= EPAL Europaletten (EPAL1-Paletten) sind Flachpaletten aus Holz mit den Abmessungen 1.200 mm x 800 mm x 144
mm (B/L/H).

= EPAL Europaletten sind Transportverpackungen gemafS Art. 3 Ziffer 7 PPWR und gemaR Art. 29 Abs. 1-3 PPWR. Sie
dienen dem Transport von Waren zwischen Unternehmen und deren Betrieben sowie der Lagerung von Waren
durch Unternehmen.

= EPAL Europaletten sind wiederverwendbare Verpackungen gemaR der Norm EN 13429:2004 und gemaR Art. 11
Abs. 1 PPWR und Art. 29 Abs. 1-3 PPWR. Die Wiederverwendung erfolgt in dem offenen EPAL-Palettenpool, einem
offenen Kreislaufsystem gemaR Anhang VI der PPWR, Teil A. Der Einsatz von EPAL Europaletten erfillt daher die in
Art. 29 Abs. 1-3 PPWR geregelten Pflichten zur Verwendung von wiederverwendbaren Verpackungen.

= EPAL Europaletten sind nicht zur Lieferung an Verbraucher oder zur Verwendung durch Verbraucher bestimmt.

Die weiteren Spezifikationen von EPAL Europaletten sind dargestellt in der Technischen Zeichnung (Anhang 1) und in
der Technischen Dokumentation (verfligbar ab September 2025).

6 Einschldgige Rechtsvorschriften der EU, deren Erfiillung mit dieser EU-Konformitatserklarung
bestatigt wird

EPAL Europaletten erfiillen die Anforderungen der PPWR-Konformitat gemal Art. 39 PPWR in Verbindung mit Art. 5-
12 PPWR:

6.1  Art. 5 PPWR - Anforderungen fiir Stoffe in Verpackungen

EPAL Europaletten erfillen die Anforderungen gemaR Art. 5 PPWR fir Stoffe in Verpackungen. Bretter und
Vollholzklétze von EPAL Europaletten weisen keine besorgniserregenden Stoffe auf.

Holzspankl6tze von EPAL Europaletten kénnen Schwermetalle und/oder Formaldehyd enthalten. Deren Konzentration
und Emissionen entsprechen den Bestimmungen der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europaischen Parlaments
und des Rates zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrankung chemischer Stoffe (REACH) und der
Verordnung (EU) 2023/1464 zur Anderung der REACH-Verordnung.

6.2  Art. 6 PPWR - Recyclingfidhige Verpackungen

EPAL Europaletten erfiillen die Anforderungen gemaR Art. 6 PPWR zur Recyclingfahigkeit von Verpackungen.
Samtliche Bauteile von EPAL Europaletten (Holzbretter, Holzklotze oder Kl6tze aus Holzwerkstoff sowie Stahlndgel)
kénnen zu 100 % stofflich recycelt werden. Holzmaterial und Metalle kdnnen bei dem Recycling einfach getrennt
werden. Flr das Recycling von Holz und Holzwerkstoffen sowie fiir das Recycling von Metall (Stahln&gel) existieren
spezifische Abfallstrome. Mit dem Recycling von EPAL Europaletten werden Sekundarrohstoffe von ausreichender
Quialitat zur Substitution von Primarrohstoffen gewonnen (Holzspane und Altmetall).

6.3 Art. 7 PPWR - Mindestrezyklatanteil in Kunststoffverpackungen
6.4 Art. 8 PPWR - Biobasierte Rohstoffe in Kunststoffverpackungen
EPAL Europaletten sind keine Kunststoffverpackungen.

Art. 7 und 8 PPWR finden daher keine Anwendung auf EPAL Europaletten.

EU-Erkldarung der PPWR-Konformitat gemaR Art. 39 PPWR fiir EPAL Europaletten 2/6
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6.5 Art. 9 PPWR - Kompostierbare Verpackungen
EPAL Europaletten sind keine kompostierbaren Verpackungen.
Art. 9 PPWR findet daher keine Anwendung auf EPAL Europaletten.

6.6  Art. 10 PPWR — Minimierung von Verpackungen

EPAL Europaletten erfiillen die Anforderungen gemaR Art. 10 PPWR zur Minimierung von Verpackungen.
Abmessungen, Gewicht und Volumen von EPAL Europaletten sind allein bedingt durch die Anforderungen an Stabilitat
und Sicherheit in der Transport- und Lagerlogistik sowie die speziellen Anforderungen an wiederverwendbare
Verpackungen gemaR Art. 11 PPWR.

6.7 Art. 11 PPWR — Wiederverwendbare Verpackungen

EPAL Europaletten sind wiederverwendbare Verpackungen gemaf Art. 11 PPWR. Sie erfiillen die Anforderungen
gemal Art. 11 Abs. 1 PPWR und Art. 29 Abs. 1 bis 3 PPWR und entsprechen der Norm EN 13429:2004 (Verpackung —
Wiederverwendung).

EPAL Europaletten werden fir die Dauer von durchschnittlich ca. 7 Jahren verwendet. Dabei absolvieren EPAL
Europaletten ca. 5-10 Umlaufe pro Jahr, abhangig von dem Einsatzzweck (Transport oder Lagerung) und der Art des
transportierten oder gelagerten Produkts.

EPAL Europaletten erfiillen die folgenden Anforderungen an wiederverwendbare Verpackungen gemaR Art. 11 Abs. 1
PPWR:

= Art. 11 Abs. 1a PPWR

Zweck und Gestaltung zur Wiederverwendung

EPAL Europaletten sind dazu bestimmt, Uber einen Zeitraum von mehreren Jahren verwendet zu werden. Sie sind
so stabil konstruiert und produziert, dass sie eine hohe Tragfahigkeit von 1.500 kg besitzen und daher als
Tauschpalette von unterschiedlichen Unternehmen aus allen Branchen verwendet und wiederverwendet werden
konnen. Die hohe Qualitdt von EPAL Europaletten als Grundlage der Wiederverwendung wird durch die
international einheitliche und unabhéangige Qualitatssicherung von Produktion und Reparatur mit mehr als 25.000
unangekiindigten Prifungen pro Jahr gewahrleistet.

= Art. 11 Abs. 1b PPWR
Eignung fiir maximale Zahl von Wiederverwendungen (Umliufe)
EPAL Europaletten sind so stabil konstruiert, dass sie fiir eine sehr grofRe Zahl von Einsadtzen und Umlaufen geeignet
sind. Beschadigungen (z.B. durch Gabelstapler und Hubwagen) konnen durch den Austausch beschadigter Bauteile
einfach beseitigt werden, so dass die Wiederverwendung anschliefend fortgesetzt werden kann. Die
Wiederverwendung von EPAL Europaletten wird seit 1991 in nationalen und internationalen Prozessen und
Lieferketten der Transport- und Lagerlogistik praktiziert.

= Art. 11 Abs. 1c PPWR

Beachtung von Verbrauchergesundheit, Sicherheit und Hygiene

Mit dem Einsatz von EPAL Europaletten sind keine Gefahren fir die Gesundheit der Verwender und fiir die
Sicherheit und Hygiene verbunden. Durch die Beschrdankung auf wenige Materialien (Holz und Holzwerkstoffe
sowie Nagel aus Stahl) und den vollstandigen Verzicht auf Kunststoffe wird eine gesundheitsgefdhrdende
Beeintrachtigung der Umwelt vermieden (z.B. kein Abrieb von Mikroplastik). EPAL Europaletten konnen im Falle
der Verschmutzung einfach gereinigt werden. Holz besitzt eine antibakterielle Wirkung und reduziert bei
Verunreinigungen die Gefahr von Nachteilen fir die Hygiene.
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= Art. 11 Abs. 1d PPWR
Entladung ohne Beschddigung der Verpackung und ohne Beeintrachtigung der Wiederverwendbarkeit
EPAL Europaletten kénnen manuell oder automatisch beladen, entladen und wiederbeladen werden, ohne dass
hierbei die EPAL Europalette beschadigt wird. Selbst bei vorhersehbarer Fehlanwendung bei der Entladung ist
hiermit aufgrund der stabilen Konstruktion der EPAL Europalette im Regelfall keine Beschadigung und daher auch
keine Beeintrachtigung der Wiederverwendung der EPAL Europalette verbunden.

= Art. 11 Abs. 1e PPWR
Entladung und Wiederbeladung ohne Beschddigung des verpackten Produkts und unter Einhaltung von
Sicherheits- und Hygienevorschriften
EPAL Europaletten kénnen manuell oder automatisch beladen, entladen und wiederbeladen werden, ohne dass
hierbei die auf den Paletten transportierten oder gelagerten Waren beschiddigt werden. Mit der Beladung,
Entladung und Wiederbeladung sind im Falle der Einhaltung allgemein Ublicher Vorschriften der Arbeitssicherheit
keine Gefahren fir die Sicherheit verbunden. Verschmutzungen von EPAL Europaletten, die bei Entladung oder
Wiederbeladung auftreten, koénnen durch eine Reinigung einfach beseitigt werden und stellen keine
Hygienegefahren dar.

= Art. 11 Abs. 1f PPWR
Moglichkeit der Rekonditionierung (Reparatur) ohne Beeintrachtigung der bestimmungsgemaRen Funktionen
EPAL Europaletten kénnen einfach repariert werden, indem beschadigte oder fehlende Bauteile (Bretter und
Klotze) durch neue oder gebrauchte Bauteile ersetzt werden. Es existieren mehr als 1.300 von EPAL lizenzierte
Reparaturbetriebe in nahezu allen Landern Europas. Nach der Reparatur kénnen EPAL Europaletten ohne jede
Einschrankung zum Transport und fir die Lagerung von Waren wiederverwendet werden.

= Art. 11 Abs. 1g PPWR
Moglichkeit der Kennzeichnung
EPAL Europaletten kdnnen durch Einbrand oder durch Inkjet-Druck gekennzeichnet werden. Die Kennzeichnung
erfolgt auf der AuRenseite der Kl6tze der langen Seite (1200mm-Seite) der Palette. Mit der Kennzeichnung ,EPAL

Iu

im Oval“ wird die Wiederverwendbarkeit der EPAL Europalette und deren Tauschfdhigkeit im offenen EPAL

Europalettenpool dokumentiert.

= Art. 11 Abs. 1h PPWR
Entladung und Wiederbeladung ohne Gefahrdung von Gesundheit und Sicherheit von Personen
EPAL Europaletten kdnnen manuell oder automatisch beladen, entladen und wiederbeladen werden. Hiermit sind
keine Gefahren fiir die Gesundheit und Sicherheit von Personen verbunden, wenn die allgemein anerkannten
Vorschriften der Arbeitssicherheit eingehalten werden (z.B. Verwendung von Arbeitshandschuhen,
Sicherheitsschuhen und Schutzhelmen, Beachtung der Sicherheitsvorschriften fir Gabelstapler, Hubwagen,
automatisierte Anlagen und Regale etc.).

= Art. 11 Abs. 1i PPWR

Erfiillung der Anforderungen an die Recyclingfdhigkeit von Verpackungen gemaR Art. 6 PPWR

EPAL Europaletten erfiillen die Anforderungen an die Recyclingfahigkeit von Verpackungen gemaR Art. 6 Abs. 1
und 2 PPWR. Samtliche Bauteile von EPAL Europaletten (Holzbretter, Holzkltze oder Kl6tze aus Holzwerkstoff
sowie Stahlndgel) kdnnen zu 100 % recycelt werden. Die Materialien der Bauteile (Holz und Stahl) kénnen einfach
und effektiv getrennt und in spezifischen Abfallstrémen sortiert und gesammelt werden. Das Recyclingmaterial
kann stofflich wiederverwendet werden, z.B. Holzspane fiir die Produktion von Holzspankl6tzen fiir Paletten und
Alt-Metall fur die Produktion von Palettennageln.
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6.8 Art. 12 PPWR - Kennzeichnung von Verpackungen

EPAL Europaletten werden die Anforderungen gemaR Art. 12 PPWR zur Kennzeichnung von Verpackungen erfiillen.
Die konkreten Anforderungen werden derzeit (Stand Juni 2025) von der EU-Kommission in einem
Durchfliihrungsrechtsakt geregelt. Unter Beriicksichtigung der zukiinftigen Regelung der Kennzeichnungspflichten wird
EPAL alle relevanten Informationen online veroffentlichen und hierfiir einen QR-Code bereitstellen, der entweder Teil
der Kennzeichnung von EPAL Europaletten ist oder in den Lieferpapieren weitergegeben werden kann.

7 Harmonisierte Normen und andere technische Spezifikationen

Die international einheitlichen technischen Spezifikationen von EPAL Europaletten sind in dem Technischen Regelwerk
der EPAL fiir die Produktion und Reparatur von EPAL Europaletten geregelt (EPAL TRW 2:2025.1). Sie sind in der
Technischen Dokumentation zusammengefasst, welche Teil der vorliegenden Konformitatserklarung ist (Anhang 2 zu
dieser Konformitatserklarung).

Das Technische Regelwerk der EPAL fiir EPAL Europaletten entspricht der internationalen Norm EN 13698-1.

EPAL Europaletten werden gemaR dem IPPC-Standard ISPM15 hitzebehandelt.

Die Wiederverwendbarkeit von EPAL Europaletten entspricht den Bestimmungen der Norm EN 13429:2004.
Holzspankl6tze von EPAL Europaletten entsprechen der REACH-Verordnung (Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des
Europdischen Parlaments und des Rates zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschriankung chemischer Stoffe
(REACH) und Anderung gemiR der Verordnung (EU) 2023/1464).

8 Notifizierte Stelle

Es ist gegenwartig noch nicht bekannt, ob eine externe Konformitatsbewertung fiir Verpackungen geregelt wird, und
welche notifizierten Stellen die Konformitatsbewertungen gemaR der PPWR durchfiihren werden (Stand: Juni 2025).
Die fiir Hersteller und Reparateure von EPAL Europaletten geltende Zertifizierung und standige Qualitatssicherung der
EPAL gewahrleistet die Konformitat von EPAL Europaletten mit den Anforderungen der PPWR.

9 Zusatzliche Angaben

Samtliche Anforderungen an die Konformitdat von EPAL Europaletten sind Gegenstand der MaRnahmen der
Qualitatssicherung der EPAL. Mit den regelmaRigen Priifungen der Hersteller von EPAL Europaletten zur Einhaltung
der Bestimmungen des Technischen Regelwerks der EPAL fiir EPAL Europlatten wird daher auch die PPWR-Konformitat
von EPAL Europaletten nachgewiesen. Jeder Hersteller von EPAL Europaletten wird mindestens einmal pro Monat von
der unabhangigen Priifgesellschaft der EPAL geprift. Das Ergebnis der Prifungen wird in Prifprotokollen
nachgewiesen. Der Zertifizierung und Lizenzierung der EPAL dient daher auch als Nachweis fiir die PPWR-Konformitat
der EPAL Europaletten, die von dem EPAL-zertifizierten und -lizenzierten Unternehmen hergestellt werden.

European Pallet Association e.V. (EPAL)
Disseldorf, 25. Juli 2025

Anhang 1 Technische Zeichnung der EPAL Europalette
Anhang 2 Technische Dokumentation von EPAL Europaletten
gemal Art. 39 PPWR in Verbindung mit Anhang VIl PPWR (verfligbar ab September 2025)
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VD Verband der
Wellpappen-

Die Wellpappenindustrie Industrie e.V.
Verband der Wellpappen-Industrie e.V., MarkgrafenstraBe 19, 10969 Berlin Markgrafenstrale 19
10969 Berlin
RUNDSCHREIBEN NR. 27 www.wellpappen-industrie.de

Tel. 06151 / 9294-17
an alle Werke ordentlicher Mitglieder Fax 06151 / 9294-517
an die Nachhaltigkeitskommission runte@vdw-da.de

an die Papierkommission

. . L . 8. Mai 2026
an die Technische Kommission (einschl. AK Normung)

Schwermetalluntersuchung in Wellpappe - inklusive Einzelmesswerte

Sehr geehrte Damen und Herren,

in Erganzung zu unserem VDW-Rundschreiben Nr. 7/2026 mochten wir lhnen hiermit zur
detaillierteren Information die Einzelmesswerte der Untersuchungen der Schwermetallgehalte
(Cadmium, Quecksilber, Chrom (einschlieBlich Chrom VI) und Blei) der acht untersuchten
Wellpappenmuster zusenden, die wir bei der ISEGA-Forschungs- und Untersuchungsgesellschaft
mbH, Aschaffenburg, untersuchen lassen haben.

Die Ergebnisse der Untersuchung belegen, dass der Schwermetallgehalt reprasentativer
Wellpappenmuster deutlich unter dem Grenzwert von 100 ppm (100 mg/kg) liegt.

Durchgefiihrte Untersuchung

Bestimmung der Schwermetallgehalte von acht Wellpappenmustern (s. Anlage im weiteren
Verlauf).

Die Bestimmungen erfolgten nach Mikrowellenaufschluss mit AAS/Hydridtechnik bzw. mit ICP-
OES gemanB der DIN EN ISO 12846:2012-08 (Hg) und DIN EN ISO 11885:2009-09 (Pb, Cd, Cr),
entsprechend modifiziert fur den jeweiligen Aufschluss.

Unter den Bedingungen des Aufschlusses wurden die Gehalte

an Blei, Quecksilber, Cadmium und Chrom (einschlieBlich Chrom VI) gemessen.

Sparkasse Darmstadt IBAN DE77 5085 0150 0000 6100 54 Finanzamt Berlin fur Kdrperschaften |  Registergericht Charlottenburg
Kto. 610 054 BIC HELADEF1DAS St.Nr. 2762050307 Vereinsregister VR 40431 B
BLZ 508 501 50 USt.-IdNr. DE111607830 Geschaftsfuhrer: Dr. Oliver Wolfrum
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Untersuchungsergebnisse

Probe 1:

Probe 2:

Probe 3:

Probe 4:

Probe 5:

Probe 6:

Probe 7:

Probe 8:

Blei (Pb):
Cadmium (Cd):

Quecksilber (Hg):

Chrom (Cr):

Blei (Pb):
Cadmium (Cd):

Quecksilber (Hg):

Chrom (Cr):

Blei (Pb):
Cadmium (Cd):

Quecksilber (Hg):

Chrom (Cr):

Blei (Pb):
Cadmium (Cd):

Quecksilber (Hg):

Chrom (Cr):

Blei (Pb):
Cadmium (Cd):

Quecksilber (Hg):

Chrom (Cr):

Blei (Pb):
Cadmium (Cd):

Quecksilber (Hg):

Chrom (Cr):

Blei (Pb):
Cadmium (Cd):

Quecksilber (Hg):

Chrom (Cr):

Blei (Pb):
Cadmium (Cd):

Quecksilber (Hg):

Chrom (Cr):

nicht bestimmbar
nicht bestimmbar

nicht bestimmbar
nicht bestimmbar

nicht bestimmbar
nicht bestimmbar

nicht bestimmbar
nicht bestimmbar

nicht bestimmbar
nicht bestimmbar

nicht bestimmbar
nicht bestimmbar

nicht bestimmbar
nicht bestimmbar

nicht bestimmbar
nicht bestimmbar

3,5

< 0,5
< 0,25
2,7

5,2
< 0,5
< 0,25

5,8

< 0,5
< 0,25
4,5

5,4

< 0,5
< 0,25
4,3

5,9

< 0,5
< 0,25
4,8

4,9
<05
< 0,25
4,4

4,9

< 0,5
< 0,25
4,3

4,6

< 0,5
< 0,25
4,2

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
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Mit freundlichen GriBen

VERBAND DER WELLPAPPEN-INDUSTRIE e.V.

{ :,": ,C‘_ L ‘/‘C

i.A. Dr.-Ing. Saskia Runte

Anlage:

Probe Nr. 1

Probe Nr. 2

Probe Nr. 3

Probe Nr. 4

Probe Nr. 5

Probe Nr. 6

Innendecke:
E-Welle:
AuBendecke:

Innendecke:
C-Welle:

Zwischenlage:

B-Welle:
AuBendecke:

Innendecke:
B-Welle:

Zwischenlage:

E-Welle:
AuBendecke:

Innendecke:
C-Welle:

Zwischenlage:

B-Welle:
AuBBendecke:

Innendecke:
C-Welle:

Zwischenlage:

B-Welle:
AuBendecke:

Innendecke:
B-Welle:

Zwischenlage:

E-Welle:
AuBendecke:

Kraftliner
Wellenstoff
Kraftliner

Testliner
Wellenstoff
Wellenstoff
Wellenstoff
Kraftliner

Testliner
Testliner
Testliner
Testliner

Kraftliner weiB gedeckt, schwarz

bedruckt

Testliner

Wellenstoff
Wellenstoff
Wellenstoff

Kraftliner, schwarz bedruckt

Testliner
Wellenstoff
Testliner
Wellenstoff
Testliner

Testliner

Wellenstoff
Wellenstoff
Wellenstoff

Kraftliner, blau bedruckt

135 g/m”
86 g/m”
139 g/m”

131 g/m”
109 g/m”

87 g/m”
101 g/m”
174 g/m”

129 g/m?
132 g/m?
131 g/m?
130 g/m?
185 g/m?

137 g/m?
135 g/m?
83 g/m’
82 g/m’
172 g/m”

166 g/m>
136 g/m?
121 g/m?

94 g/m®
170 g/m?

88 g/m’
85 g/m’
72 g/m”
88 g/m’
128 g/m?
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Probe Nr. 7 Innendecke:
C-Welle:

Zwischenlage:

B-Welle:
AuBendecke:

Probe Nr. 8 Innendecke:
B-Welle:
AuBendecke:

Testliner

Wellenstoff

Testliner

Wellenstoff

Kraftliner weiB gedeckt

Kraftliner
Halbzellstoff
Kraftliner weiB gedeckt

239 g/m?
137 g/m”
241 g/m?
136 g/m”
179 g/m”

137 g/m”
137 g/m”
140 g/m”



Certificate SGSCH-COC-007920 / SGSCH-CW-007920

The Organization

Panther Packaging GmbH & Co. KG

Altonaer Stral3e 40, DE 25436 Tornesch

has been assessed and certified as meeting the requirements of
FSC™ Chain-of-Custody

The company was assessed against the following standards
FSC-STD-40-004 V3-1 — Chain of Custody Certification

FSC-STD-40-003 V2-1 Chain of Custody Certification of Multiple Sites
FSC-STD-50-001 Requirements for use of the FSC trademarks by Certificate Holders

for the products detailed in the scope below:

The Scope of Registration appears on page 2 of this certificate

This certificate is valid from 02 August 2025 until 01 August 2030 and remains valid subject to satisfactory
surveillance audits.
Issue 11. Certified since 02 August 2010

This is a multi-site certification. Additional site details are listed on the subsequent page. The products and processes /
activities covered by the scope are performed by the network of Participating Sites, and not necessarily by each of them.

(L UL

Authorised by

Christian Kobel

SGS Société Générale de Surveillance SA

1, Place des Alpes, 1201 Geneva, Switzerland
t+41 (0)22 739 91 11 - www.sgs.com

The validity of this certificate shall be verified on https://search.fsc.org. For the full list of product groups covered by the certificate see https://search.fsc.org. This certificate itself
does not constitute evidence that a particular product supplied by the certificate holder is FSC-certified [or FSC Controlled Wood]. Products offered shipped or sold by the
certificate holder can only be considered covered by the scope of this certificate when the required FSC claim is clearly stated on sales and delivery documents. The certificate
remains the property of SGS. The certificates and all copies or reproductions shall be returned or destroyed if requested by SGS.

EFSC

www.fsc.org
FSC™ A000531

The mark of
responsible forestry

a copy. This document is issued by the Company subject to SGS General Conditions of certification services available on Terms and Conditions | SGS. Attention is drawn to
the limitation of liability, indemnification and jurisdictional clauses contained therein. This document is copyright protected and any unauthorized alteration, forgery or
falsification of the content or appearance of this document is unlawful.

Page 1/3



https://www.sgs.com/en/terms-and-conditions/

Certificate SGSCH-COC-007920 / SGSCH-CW-007920,
continued

Panther Packaging GmbH & Co. KG

FSC™ Chain-of-Custody

Issue 11

Einkauf von FSC Mix, FSC Recycled und FSC Controlled Wood Wellpappe und Wellpappenrohpapieren,
Herstellung, Outsourcing (schneiden, drucken, verpacken) und Verkauf von FSC Mix und FSC Recycled
Wellpappen, Displays und Verpackungen unter Anwendung des Kreditsystems.

Einkauf und Verkauf sowie Bedruckung von FSC Mix, FSC Recycled und FSC Controlled Wood
Wellpappe und Wellpappenrohpapieren unter Anwendung des Transfersystems.

Purchasing of FSC Mix, FSC Recycled and FSC Controlled Wood corrugated board and corrugated
paper, production, outsourcing (cutting, printing, packaging) and sale of FSC Mix and FSC Recycled
corrugated board, displays and packaging using the credit system.

Purchasing, selling and printing of FSC Mix, FSC Recycled and FSC Controlled Wood corrugated board
and corrugated base paper using the transfer system.

EFSC

www.fsc.org
FSC™ A000531

The mark of
responsible forestry

This document is an authentic electronic certificate for Client’ business purposes use only. Printed version of the electronic certificate are permitted and will be considered as
a copy. This document is issued by the Company subject to SGS General Conditions of certification services available on Terms and Conditions | SGS. Attention is drawn to
the limitation of liability, indemnification and jurisdictional clauses contained therein. This document is copyright protected and any unauthorized alteration, forgery or
falsification of the content or appearance of this document is unlawful.
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Certificate SGSCH-COC-007920 / SGSCH-CW-007920,
continued

Panther Packaging GmbH & Co. KG

FSC™ Chain-of-Custody

Issue 11

Additional facilities

Panther Packaging GmbH & Co. KG
Altonaer Stralde 40, DE 25436 Tornesch

Wepoba Wellpappenfabrik GmbH & Co. KG
Leipziger Stralle 12, DE 14641 Wustermark

Panther Display GmbH & Co. KG
Leipziger Stral3e 6, DE 14641 Wustermark

RRK Wellpappenfabrik GmbH & Co. KG
Scharnhdlzstralte 340-342, DE 46240 Bottrop

Altonaer Wellpappenfabrik GmbH & Co.KG
Altonaer StralRe, DE 25436 Tornesch

Sldwestkarton GmbH & Co. KG
IndustriestralBe 7, DE 75428 lllingen

Panther Print GmbH
Leipziger Stral’e 8, DE 14641 Wustermark

Print Pack GmbH & Co. KG
IndustriestraBe 7, DE 75428 lllingen

EFSC

www.fsc.org
FSC™ A000531

The mark of
responsible forestry

a copy. This document is issued by the Company subject to SGS General Conditions of certification services available on Terms and Conditions | SGS. Attention is drawn to
the limitation of liability, indemnification and jurisdictional clauses contained therein. This document is copyright protected and any unauthorized alteration, forgery or
falsification of the content or appearance of this document is unlawful.

Page 3/3
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Panther £ -
Packaging |

Technische Dokumentation zur Unterstiitzung der Erstellung einer Konformitatserklarung gemaf
Artikel 5 bis 12 und Artikel 15 der PPWR

Als Ihr Lieferant stellen wir Ihnen sehr gerne die notwendigen Informationen fiir die technische Dokumentation, die fiir die Durchfiihrung der
Konformitétsbewertung bendtigt werden bereit. Technische Dokumentation bedeutet im Sinne der PPWR nicht technische Tests oder Analysen. Die
Verantwortung zur Durchfiihrung des Bewertungsverfahrens und zur Erkldrung der Konformitét kbnnen wir lhnen leider laut Gesetz nicht abnehmen. Die
rechtliche Verantwortung dafiir obliegt ausschlieBlich Ihnen.

Die nachfolgenden Informationen gelten fiir alle Produkte, die aus hergestellt werden und sind. Diese Informationen gelten fiir alle
Wellpappenverpackungen, die Sie von der Panther-Gruppe beziehen.

1. Allgemeine Angaben

Eindeutige Kennung der Verpackung (auszufiillen durch

den Erzeuger)

Name und Anschrift des Lieferanten und Panther Packaging GmbH & Co. KG
gegebenenfalls des Bevollméchtigten des Altonaer Strale
Lieferanten 25436 Tornesch
Gegenstand der Erklarung (Kennung der Wellpappenverpackungen
Verpackung zwecks Riickverfolgbarkeit)

Handelt es sich um eine Transportverpackung? Ja/Nein

(auszufiillen durch den Erzeuger)

Handelt es sich um eine bedruckte Verpackung? Ja

Welche Papiere werden eingesetzt? Recycling

2. Lebensmitteldirektkontakt
Handelt es sich um eine Verpackung, die mit Nein
Lebensmitteln in Berlihrung kommt?

3. Anforderungen fr Stoffe in Verpackungen gemaR Artikel 5 PPWR

Bezeichnung der Komponente | Wellpappe Umreifungsband | Stretch- | Palette Abdeckpappe/ | Kantenschutz

der Verpackungseinheit (Verpackung) Folie Zwischenlagen

Enthéalt die Verpackung oder Nein Nein Nein Flr Paletten ist die Nein Nein

ein Verpackungsbestandteil Panther-Gruppe nur

Blei, Cadmium, Quecksilber der Vertreiber. Alle

oder sechswertiges Chrom in Informationen zur

Mengen, die ber dem Konformitét erhalten

Grenzwert (100 mg/kg in Sie aus der

Summe) liegen? Konformitétserklarung

von EPAL.

PFAS Nicht relevant, da es sich um eine Verpackung ohne Lebensmitteldirektkontakt handelt.
Wir bestatigen, dass wir und auch unsere Lieferanten keine PFAS absichtlich hinzufigen.

REACH Als Hersteller von ,Erzeugnissen® gemaR REACH-Verordnung ist unser Betrieb ein so genannter
,nachgeschalteter Anwender* und unterliegt ebenfalls nicht der REACH-Registrierungspflicht. Fiir her-
kémmliche Wellpappe kann bestatigt werden, dass sich in diesem Erzeugnis im Sinne von REACH
keine Stoffe der Kandidatenliste befinden

4. Anforderungen zur Recyclingfahigkeit von Verpackungen gemaR Artikel 6 PPWR
Ist die Verpackung recyclingfahig? | Ja

5. Anforderungen zum Mindestrezyklatanteil in Kunststoffverpackungen geméag Artikel 7 PPWR

Nicht relevant, da die von uns gelieferten Verpackungen aus Wellpappe hergestellt sind.

6. Anforderungen zu biobasierten Rohstoffen in Kunststoffverpackungen geman Artikel 8 PPWR

Nicht relevant, da die von uns gelieferten Verpackungen aus Wellpappe hergestellt sind.
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7. Anforderungen fir kompostierbare Verpackungen gemaR Artikel 9 PPWR

Ist die Verpackung kompostierbar? Nicht relevant, da die von uns gelieferten Verpackungen aus Wellpappe
hergestellt sind und keinen direkten Zusammenhang zu Bioabféllen haben,
da Wellpappenverpackungen in der Regel wieder in den Stoffkreislauf
zurlickgeflihrt werden.

8. Anforderungen zur Minimierung von Verpackungen gemaR Artikel 10 PPWR (wirksam ab 2030) (auszufiillen durch
den Erzeuger)

Sind alle Verpackungen auf minimalen Materialeinsatz Ja/Nein

reduziert? Sofern Sie nein ausgewahlt haben bitten wir Sie, auf lhren Auflendienstler
zuzukommen, damit wir nach Ihren Wiinschen den Materialeinsatz der Verpackung
verringern kdnnen.

9. Anforderungen fir wiederverwendbare Verpackungen gemaR Artikel 11 PPWR
Sind alle Verpackungen, die ab dem 11. Februar 2025 in Ja
Verkehr gebracht wurden wiederverwendbar?

10. Anforderungen zur Kennzeichnung von Verpackungen geméaR Artikel 12 PPWR (wirksam ab 12.08.2028)

Nur relevant, sofern es sich nicht um eine Transportverpackung handelt (ausgenommen fiir den elektronischen Handel). Diese sind von der
Kennzeichnungspflicht ausgenommen.

Sollten Ihre Verpackungen von der Kennzeichnungspflicht betroffen sein, bitten wir Sie, auf Ihren Auendienstler zuzukommen, damit wir die
Kennzeichnung nach lhren Wiinschen anbringen kdnnen.

11. Anforderungen an die Erzeuger einer Verpackung gemaR Artikel 15 PPWR (auszufiillen durch den Erzeuger)
Typen-, Chargen- oder Seriennummer oder ein anderes Ja/Nein

Kennzeichen zur Identifikation Sofern Sie nein ausgewahlt haben bitten wir Sie, auf Inren AuBendienstler
zuzukommen, damit wir die Kennzeichnung nach Ihren Winschen anbringen kdnnen.
Falls dies aufgrund der GréRe oder Art der Verpackungen nicht méglich ist, dass die
erforderlichen Informationen an der Verpackung angebracht werden kdnnen, sind die
Informationen in den beigefiigten Unterlagen des verpackten Produkts anzugeben.

Name, eingetragener Handelsname oder eingetragene Ja, auf der Verpackung

Handelsmarke sowie ihre Postanschrift und gegebenenfalls | Ja, als QR-Code auf der Verpackung

elektronische Kommunikationsmittel. Ja, auf einem anderen Datentrager
Nein

Sofern Sie nein ausgewahlt haben bitten wir Sie, auf lhren Auflendienstler
zuzukommen, damit wir die Kennzeichnung nach lhren Wiinschen anbringen kénnen.
Falls dies aufgrund der GréRe oder Art der Verpackungen nicht méglich ist, dass die
erforderlichen Informationen an Verpackung angebracht werden kénnen, sind die
Informationen in den beigefiigten Unterlagen des verpackten Produkts anzugeben.

12. Anhédnge
FSC-Zertifizierung

VDW Schwermetalluntersuchung
EPAL-Konformitatserklarung

A. Hilmer i.V. A. Brenziriger

[

Stand: Mai 2026 212




Artikel 5 bis 12 und Artikel 15 der PPWR

Panther £ -
Packaging |

Technische Dokumentation zur Unterstiitzung der Erstellung einer Konformitatserklarung gemaR

Als Ihr Lieferant stellen wir Ihnen sehr gerne die notwendigen Informationen fiir die technische Dokumentation, die fiir die Durchfiihrung der
Konformitétsbewertung bendtigt werden bereit. Technische Dokumentation bedeutet im Sinne der PPWR nicht technische Tests oder Analysen. Die
Verantwortung zur Durchfiihrung des Bewertungsverfahrens und zur Erkldrung der Konformitét kbnnen wir lhnen leider laut Gesetz nicht abnehmen. Die
rechtliche Verantwortung dafiir obliegt ausschlieBlich lhnen.

Die nachfolgenden Informationen gelten fiir alle Produkte, die aus
alle Wellpappenverpackungen, die Sie von der Panther-Gruppe beziehen.

hergestellt werden und

sind. Diese Informationen gelten fiir

1. Allgemeine Angaben

den Erzeuger)

Eindeutige Kennung der Verpackung (auszufiillen durch

Name und Anschrift des Lieferanten und
gegebenenfalls des Bevollméchtigten des
Lieferanten

25436 To

rnesch

Panther Packaging GmbH & Co. KG
Altonaer Stralte

Gegenstand der Erklarung (Kennung der
Verpackung zwecks Riickverfolgbarkeit)

Wellpappenverpackungen

Lebensmitteln in Berlihrung kommt?

Handelt es sich um eine Transportverpackung? Ja/Nein
(auszufiillen durch den Erzeuger)

Handelt es sich um eine bedruckte Verpackung? Nein
Welche Papiere werden eingesetzt? Recycling
2. Lebensmitteldirektkontakt

Handelt es sich um eine Verpackung, die mit Nein

3. Anforderungen fr Stoffe in Verpackungen gemaR Artikel 5 PPWR

ein Verpackungsbestandteil
Blei, Cadmium, Quecksilber
oder sechswertiges Chrom in

Panther-Gruppe nur
der Vertreiber. Alle
Informationen zur

Bezeichnung der Komponente | Wellpappe Umreifungsband | Stretch- | Palette Abdeckpappe/ | Kantenschutz
der Verpackungseinheit (Verpackung) Folie Zwischenlagen
Enthéalt die Verpackung oder Nein Nein Nein Flr Paletten ist die Nein Nein

Mengen, die Uber dem Konformitét erhalten
Grenzwert (100 mg/kg in Sie aus der
Summe) liegen? Konformitétserklarung
von EPAL.
PFAS Nicht relevant, da es sich um eine Verpackung ohne Lebensmitteldirektkontakt handelt.
Wir bestatigen, dass wir und auch unsere Lieferanten keine PFAS absichtlich hinzufigen.
REACH Als Hersteller von ,Erzeugnissen® gemaR REACH-Verordnung ist unser Betrieb ein so genannter

,nachgeschalteter Anwender* und unterliegt ebenfalls nicht der REACH-Registrierungspflicht. Fiir her-
kémmliche Wellpappe kann bestatigt werden, dass sich in diesem Erzeugnis im Sinne von REACH
keine Stoffe der Kandidatenliste befinden

4. Anforderungen zur Recyclingfahigkeit von Verpackungen gemaR Artikel 6 PPWR

Ist die Verpackung recyclingfahig?

| Ja

5. Anforderungen zum Mindestrezyklatanteil in Kunststoffverpackungen geméag Artikel 7 PPWR

Nicht relevant, da die von uns gelieferten Verpackungen aus Wellpappe hergestellt sind.

6. Anforderungen zu biobasierten Rohstoffen in Kunststoffverpackungen geman Artikel 8 PPWR

Nicht relevant, da die von uns gelieferten Verpackungen aus Wellpappe hergestellt sind.
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7. Anforderungen fir kompostierbare Verpackungen gemaR Artikel 9 PPWR

Ist die Verpackung kompostierbar? Nicht relevant, da die von uns gelieferten Verpackungen aus Wellpappe
hergestellt sind und keinen direkten Zusammenhang zu Bioabféllen haben,
da Wellpappenverpackungen in der Regel wieder in den Stoffkreislauf
zurlickgeflihrt werden.

8. Anforderungen zur Minimierung von Verpackungen gemaR Artikel 10 PPWR (wirksam ab 2030) (auszufiillen durch
den Erzeuger)

Sind alle Verpackungen auf minimalen Materialeinsatz Ja/Nein

reduziert? Sofern Sie nein ausgewahlt haben bitten wir Sie, auf lhren Auflendienstler
zuzukommen, damit wir nach Ihren Wiinschen den Materialeinsatz der Verpackung
verringern kdnnen.

9. Anforderungen fir wiederverwendbare Verpackungen gemaR Artikel 11 PPWR
Sind alle Verpackungen, die ab dem 11. Februar 2025 in Ja
Verkehr gebracht wurden wiederverwendbar?

10. Anforderungen zur Kennzeichnung von Verpackungen geméaR Artikel 12 PPWR (wirksam ab 12.08.2028)

Nur relevant, sofern es sich nicht um eine Transportverpackung handelt (ausgenommen fiir den elektronischen Handel). Diese sind von der
Kennzeichnungspflicht ausgenommen.

Sollten Ihre Verpackungen von der Kennzeichnungspflicht betroffen sein, bitten wir Sie, auf Ihren Auendienstler zuzukommen, damit wir die
Kennzeichnung nach lhren Wiinschen anbringen kdnnen.

11. Anforderungen an die Erzeuger einer Verpackung gemaR Artikel 15 PPWR (auszufiillen durch den Erzeuger)
Typen-, Chargen- oder Seriennummer oder ein anderes Ja/Nein

Kennzeichen zur Identifikation Sofern Sie nein ausgewahlt haben bitten wir Sie, auf Inren AuBendienstler
zuzukommen, damit wir die Kennzeichnung nach Ihren Winschen anbringen kdnnen.
Falls dies aufgrund der GréRe oder Art der Verpackungen nicht méglich ist, dass die
erforderlichen Informationen an der Verpackung angebracht werden kdnnen, sind die
Informationen in den beigefiigten Unterlagen des verpackten Produkts anzugeben.

Name, eingetragener Handelsname oder eingetragene Ja, auf der Verpackung

Handelsmarke sowie ihre Postanschrift und gegebenenfalls | Ja, als QR-Code auf der Verpackung

elektronische Kommunikationsmittel. Ja, auf einem anderen Datentrager
Nein

Sofern Sie nein ausgewahlt haben bitten wir Sie, auf lhren Auflendienstler
zuzukommen, damit wir die Kennzeichnung nach lhren Wiinschen anbringen kénnen.
Falls dies aufgrund der GréRe oder Art der Verpackungen nicht méglich ist, dass die
erforderlichen Informationen an Verpackung angebracht werden kénnen, sind die
Informationen in den beigefiigten Unterlagen des verpackten Produkts anzugeben.

12. Anhédnge
FSC-Zertifizierung

VDW Schwermetalluntersuchung
EPAL-Konformitatserklarung

A. Hilmer iV A Brenzi?e[

/
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